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Liebe Hagenerinnen und Hagener,

in Hagen läuft es rund – dies könnte eine Interpretation 
des Titelbildes unserer Gemeinde im Wandel sein. Und 
dieser Eindruck täuscht nicht: unser Dorf steht sehr gut 
da. Hier leben zahlreiche engagierte Menschen, die sich 
in unterschiedlichsten Bereichen stark machen für Hagen, 
damit es der lebens- und liebenswerte Ort bleibt, der es 
ist. Dazu gehört auch das gute Zusammenspiel von Ge-
meindeverwaltung und Politik. Als Hagener CDU und 
Mehrheitsfraktion im Gemeinderat haben wir hieran ent-
scheidenden Anteil und blicken durchaus zufrieden auf die 
vergangenen fünf Jahre zurück.

Doch mit den Erfolgen der Vergangenheit lassen sich die 
Herausforderungen der Zukunft häufig nicht meistern.

Und das bringt uns zu einer zweiten möglichen Interpre-
tation unseres Titelbildes: ein Perspektivwechsel. Und auf 
den wird es ankommen, wenn wir Hagen erfolgreich in die 
Zukunft führen wollen. Die Themen Klima- und Umwelt-
schutz sowie Nachhaltigkeit werden unser Handeln noch 
stärker bestimmen müssen, als dies in der Vergangenheit 
bereits der Fall war. Die Hagener CDU wird ihren Beitrag 
leisten und Verantwortung übernehmen!

Auch bei uns in Hagen gilt: Politik braucht Menschen, die 
Lust haben, sich zu engagieren und sich einzubringen. 
Deshalb hat Ihre Hagener CDU ein engagiertes Team aus 
26 Kandidatinnen und Kandidaten zusammengestellt, die 
die Herausforderungen der Zukunft gemeinsam mit unse-
rer Bürgermeisterkandidatin Christine Möller meistern 
werden – eben verlässlich, engagiert und bürgernah. Oder 
anders gesagt: typisch Hagen!

Daher bitte ich Sie bei der Kommunalwahl am 12. Septem-
ber um Ihre Stimmen: für die Kandidatinnen und Kandida-
ten der Hagener CDU bei der Wahl zum Gemeinderat, zum 
Kreistag und selbstverständlich für unsere Bürgermeister-
kandidatin Christine Möller.

Und für die Dinge, die wir in Hagen nicht selbst in der 
Hand haben: Am 26. September ist Bundestagswahl. Ma-
chen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und geben Sie un-
serem Bundestagsabgeordneten Dr. Mathias Middelberg 
Ihre Stimme – für eine Fortsetzung unserer erfolgreichen 
Zusammenarbeit. Vielen Dank!

Ihr Christoph Dransmann
Vorsitzender CDU Hagen a.T.W.

V O R W O R T
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I N F O R M A T I O N E N  Z U  D E N  W A H L E N

Hagen a.T.W. hat viel, kann viel und lebt von einem Ge-
meinschaftsgefühl, das weit über die Gemeindegrenzen 
hinaus einfach „typisch Hagen“ ist. Hier leben Menschen, 
die sich gern engagieren und genau deshalb haben wir im 
Superwahljahr 2021 wieder etwas Großes vor: Wir wol-
len auch bei der diesjährigen Kreistags- und Gemeinde-
ratswahl die Gemeinde mit der höchsten Wahlbeteili-
gung im Landkreis Osnabrück  werden.

Dafür gebrauchen wir Ihre Unterstützung: machen Sie 
mit und schenken Sie unseren Kandidatinnen und Kan-
didaten Ihr Vertrauen und Ihre Stimme. Und weil wir mit 
dem nötigen Zuspruch auch die erste Bürgermeisterin 
unserer Gemeinde und obendrein am 26. September den 
Bundestag wählen, möchten wir Ihnen auf den nächsten 
Seiten die wichtigsten Infos und Hilfestellungen zum 
Wahlvorgang kurz vorstellen.

Unterstützen und wählen Sie  
die Kandidaten der CDU!

        Hier kommt es 
      auf Ihre Stimme(n) an!

Die „Gemeinde im Wandel“ wird publiziert vom CDU-Gemeinde-
verband Hagen a.T.W., erscheint max. zweimal im Jahr mit einer 
Auflagenstärke von jeweils 6.500 Exemplaren und wird an alle 
Haushalte der Gemeinde Hagen a.T.W. verteilt.

Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
CDU Hagen a.T.W., Vorsitzender Christoph Dransmann
Edith-Stein-Straße 25, 49170 Hagen a.T.W.
Telefon: (05401) 83 69 33 0
E-Mail: info@cdu-hagen-atw.de
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Holger Borgmann, Christoph Dransmann, Michael Bensmann,
Bastian Spreckelmeyer, Rainer Summe-Frankenberg
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CDU-Gemeindeverband Hagen a.T.W., Atze Rahe, 
Rupert Wöhrmann, ingimage.com, u.a

Gestaltung:  
Daniela Dransmann (www.die-karterei.de) 
Rupert Wöhrmann (www.woehrmann-design.de)

IMPRESSUM

Bürgermeisterwahl am 12. September 2021
1 Stimme für unsere Bürgermeisterkandidatin

 Christine Möller

Gemeinderatswahl am 12. September 2021
3 Stimmen für den Gemeinderat – Das heißt:

  3 Stimmen für eine Kandidatin/einen Kandidaten oder
  3 Stimmen verteilt auf mehrere Kandidatinnen/Kandidaten oder
  3 Stimmen für die Partei

Kreistagswahl am 12. September 2021
3 Stimmen für den Kreistag – Das heißt:

  3 Stimmen für eine Kandidatin/einen Kandidaten oder
  3 Stimmen verteilt auf mehrere Kandidatinnen/Kandidaten oder
  3 Stimmen für die Partei

Bundestagswahl am 26. September 
2 Stimmen für den Bundestag – Das heißt:

  Erststimme für Dr. Mathias Middelberg
  Zweitstimme für die Partei

3 Wege zur Wahl:

1. Schon jetzt im Rat- oder Bürgerhaus wählen! 

2. Vorab bequem per Briefwahl wählen! 

3. Im Wahllokal: am 12. September (Kommunalwahl) 

und am 26. September (Bundestagswahl)!

Nutzen Sie unser Wahl-Taxi!

Sie haben am Wahltag keine Möglichkeit, selbst 
zum Wahllokal zu kommen? Kein Problem,  
unser Wahl-Taxi steht Ihnen gern zur Verfügung!  
Melden Sie sich einfach telefonisch unter 0179 /  
9137815 (Obermark) oder 0176 / 61109856  
(Niedermark) und wir bringen Sie zum Wahllokal.

UF6

Dieses Druckerzeugnis wurde mit dem Blauen Engel 
ausgezeichnet.
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 Hier  
  beginnt die Zukunft!  

...und in den letzten Jahren hat sie ziemlich oft begonnen!  
 
Denn durch die engagierte Zusammenarbeit im Hagener Rathaus wurden 
zahlreiche Projekte verwirklicht, von denen Nachbargemeinden nur 
träumen können. Diese Erfolge sprechen für sich und die Hagener CDU als 
Impulsgeber im Hagener Gemeinderat. Die Erfolge der Vergangenheit 
sind unser Ansporn durch kluge Vernetzung und pragmatische Lösungs­
kompetenz auch weiterhin das Beste für unsere Heimat zu schaffen:  
 
Denn die Zukunft wartet nicht und braucht jetzt dringend weiterhin  
kluge Köpfe, die wissen, wie man neue Herausforderungen meistert. 
„Machen statt Reden“ – das war und bleibt einfach „typisch Hagen !“
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Hier, hinter diesem Fenster, liegt das 
Büro, in dem vor allem Erfahrung 
zählt. Als Ihre Bürgermeisterkandi-
datin freue ich mich auf einen mög-
lichen Schreibtischwechsel...

Packen wir’s gemeinsam an: Vom Breitbandausbau über die Gestal-
tung unserer Ortskerne in Ober- und Niedermark bis zu den Anfor-
derungen der modernen Landwirtschaft – vieles läuft gut und soll in 
Zukunft noch besser laufen!

Ihre und Eure

  Hier zählt Leidenschaft
      und Kompetenz!

Diese Ziele möchte ich mit Ihnen erreichen:

Wenn ich auf die zurückliegenden Jahre schaue, dann wird  
mir klar, wie gut wir hier in unserer Gemeinde aufgestellt sind,  
wie viel wir erreicht haben und mit welcher Selbstverständlich-
keit wir die großen und kleinen Herausforderungen immer wie-
der gemeistert haben. Das liegt nicht nur, aber eben auch an der 
erfolgreichen Arbeit im Hagener Rathaus, die ich seit nunmehr 
38 Jahren mitgestalte. Und genau deshalb ist es jetzt entschei-
dend, dass wir diese  gewachsenen Netzwerke, die eingespielte 
Zusammenarbeit und auch die persönliche Erfahrung nutzen, 
um weiterhin gemeinsam hier vor Ort unsere Zukunft und die 
Zukunft unserer Kinder optimal und verantwortungsbewusst zu 
gestalten!

In den letzten Wochen habe ich auf zahlreichen Veranstal-
tungen in der Ober- und Niedermark ganz viele Menschen 
getroffen, die diese Einschätzung teilen und voller Begeiste-
rung mitmachen wollen. Gemeinsam mit Ihrer Unterstützung 
möchte ich meine ganze Verwaltungskompetenz, meine Er-
fahrung und meine Ideen weiterhin in den Dienst unserer Ge-
meinde stellen – als erste Bürgermeisterin von Hagen a.T.W. 
Ich danke für Ihr Vertrauen und und setze auf Ihre Stimme am  
12. September!

Hier an Morgen denken: 
Wir werden Hagen a.T.W. konsequent zur klima neutralen 
Kommune weiterentwickeln und unsere Lebensqualität 
für nach folgende Generationen erhalten.
 
Hier Innovationen pflegen: 
Wir werden die Breitbandversorgung im gesamten  
Gemeindegebiet weiter ausbauen und die Digitalisierung 
auch in den Schulen und im Rathaus vorantreiben.

Hier für alle Generationen da sein: 
Wir werden Kita- und Krippenplätze weiter fördern und 
die Wohn- und Pflegeangebote für Senioren ausbauen.
 
Hier Lebensräume schaffen: 
Wir werden durch kluge Zukunfts  i nvestitionen die Attrak-
tivität von Ober- und Niedermark weiter erhöhen.

Hier nachhaltig wirtschaften:
Wir werden Unternehmen und Gewer be treibende för-
dern, Arbeitsplätze sichern und unsere Zukunftsfähigkeit  
weiterhin durch eine solide Finanz politik erhalten.

Weitere Infos, Bilder und Videos  
auf meiner Website unter  

www.christine-moeller.net   
oder auch auf Instagram 
@christine_moeller_hagenatw

76



Stimmen Sie für 
die Gemeinderats- 
kandidatinnen und  
-kandidaten Ihrer  
Hagener CDU!

✗

Bastian 
Spreckelmeyer, 38

Leitender Angestellter
Zum Jägerberg 9a

1

Michael 
Grimmelsmann, 57

Schulleiter 
Gassebrehe 49c
parteilos

8

Thomas 
Plogmann, 45

Sparkassenbetriebswirt 
Brückenstraße 20
parteilos

15

Elena 
Lauxtermann, 31

Betriebswirtin i. 
Gesundheitswesen 
Oststr. 15, parteilos

14

Christian 
Gretzmann, 37

Industriemechaniker 
Zum Sundern 8
parteilos

21

Jannes 
Hehmann, 19

Schüler 
Im Dreskamp 18
parteilos

6

Steffen 
Plogmann, 37

Versicherungskaufmann 
Mentruper Esch 32

13

Lieselotte 
Frey, 71

Rentnerin 
Kummerskamp 10

20

Ilka 
Pötter, 58

Sparkassenfachwirtin
Altenhoffs Feld 27

2

Michael 
Bensmann, 60

Polizeibeamter 
Gartenwinkel 2

9

Mechthild 
Lauxtermann, 77

Hausfrau  
Am Glasesch 7A

16

Manuel  
Sandkämper, 31

Maschinenbautechniker 
Wolfshagen 4
parteilos

23

Claus 
Molitor, 64

Pensionär 
Heidbergstraße 4

3

Christian  
Engelmeyer, 49

Leiter Software- 
Entwicklung  
Baumbreite 5

10

Ralf 
Bröerken, 56

Tischler  
Altenhoffs Feld 30
parteilos

17

Marius  
Blom, 19

Schüler 
Weidenstraße 4
parteilos

24

Laura 
Franke, 34

Dipl. Verwaltungs- 
betriebswirtin 
Brückenstraße 7c

4

Rainer Summe- 
Frankenberg, 52

Versicherungsfachmann 
Mühlenweg 25

11

Sylvia Schwar-
berg-Krengel, 48

Selbstständig 
Konrad-Hintze-Str. 23

18

Dennis 
Schlinge, 33

Angestellter 
Baumbreite 19
parteilos

25

Christoph 
Dransmann, 38

Angestellter 
Edith-Stein-Straße 25

5

Sophia 
Bensmann, 26

Polizeibeamtin 
Zum Jägerberg 9
parteilos

12

Lukas 
Altevogt, 33

Lehrer 
Hinter dem Ellenberg 9

19

Konstantin 
Magel, 22

Verwaltungs- 
fachangestellter 
Falkenstraße 2
parteilos

26

Philipp 
Kovermann, 40

Verwaltungsfachwirt 
Anna-Stock-Str. 8
parteilos

22

Klaus 
Herkenhoff, 62

Rettungsassistent  
Bergstraße 4a

7

Klaus 
Herkenhoff
Rettungsassistent,  
62

Rainer  
Summe- 
Frankenberg
Versicherungs- 
fachmann,  
52

Claus 
Molitor
Pensionär,  
64

Ilka  
Pötter
Sparkassen- 
fachwirtin,  
58

 Hier  
  wird klug gewählt!  

Wählen Sie 
am 12. September  

Christine Möller
zur Bürgermeisterin!

✗

Stärken Sie die 
Interessen unseres 
Ortes bei der 
Kreistagswahl,  
indem Sie ganz  
bewusst direkt nur  
für die CDU-Kandidatin 
und -Kandidaten  
aus Hagen a.T.W.  
stimmen!

✗

Standpunkte aller Kandidatinnen  
und Kandidaten finden Sie in 
Wort, Film und Bild auf unserer 
Website und auf Instagram  
@cdu_hagen_atw

Wählen Sie am 12. September  
Christine Möller zur Bürgermeisterin!
Als langjährige Fachdienstleiterin und Gemeindekämmerin ist 
Christine Möller bestens vertraut mit dem Know­how, den Kon­ 
takten und Herangehensweisen, die erfolgreiche Politik in Ober­  
und Niedermark garantieren. Dank ihrer Erfahrung und mehr noch 
ihrer Begeisterung zur Lösung zukünftiger Herausforderungen ist  
sie die ideale Bürgermeisterkandidatin und – mit Ihrer Unterstützung – 
die erste Bürgermeisterin unserer Gemeinde!

Entscheiden Sie sich bei der Kreistagswahl  
am 12. September für Ihre Kandidatin und Ihre 
Kandidaten der Hagener CDU!
Regionale erfolgreiche Politik funktioniert nur, wenn auch auf 
Kreisebene Menschen mitentscheiden, die sich mit starker Stimme 
für die Interessen ihrer Heimat einsetzen. Unser 4er­Team ist 
hochmotiviert, diese wichtige Aufgabe zu übernehmen, und wirbt  
um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme bei der Kreistagswahl am  
12. September – für eine starke Stimme unserer Gemeinde im 
Kreishaus! 

Christine Möller 
Ihre Bürgermeister-
kandidatin

G E M E I N D E R A T S W A H L B Ü R G E R M E I S T E R I N -  U N D  K R E I S T A G S W A H L
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U M W E LT-  U N D  K L I M A S C H U T Z

10

H A G E N  F Ü R  F A M I L I E N

„Familie in Hagen a.T.W. ist unsere Zukunft“ hieß es schon in un-
serem Leitsatz, als unsere Gemeinde 2015 zur familiengerechten 
Kommune zertifiziert wurde. Zusammengehörigkeit, Geborgen-
heit und generationsübergreifende Fürsorge sind die Säulen einer 
familienfreundlichen Politik, der sich die Hagener CDU auch in der 
abgelaufenen Legislaturperiode in vielen Initiativen und Anträgen 
verpflichtet fühlte. Dabei orientieren wir uns am Familienleitbild, 
das wir im Rahmen der Zertifizierung zur „Familiengerechten 
Kommune“ gemeinsam erarbeitet haben. Die Handlungsfelder 
sind hier klar definiert:

  Verbesserung der Vereinbarkeit von Familie und Arbeitswelt
  Förderung, Betreuung unserer Kinder und Jugendlichen  

vom Kindergarten bis zum Schulabschluss
  Ausbau der Beratungs- und Unterstützungsleistungen 
  Verbesserung des Wohnumfeldes und der Lebensqualität  

in unserer Gemeinde
  Zusammenleben der Generationen und Einbindung der 

Senioren

In diesem Prozess, in dem wir uns seit vielen Jahren befinden,  
haben wir bisher viel erreicht:

  Bedarfsgerechter Ausbau des Betreuungsangebotes  
in den Kindergärten

  Schaffung der räumlichen Voraussetzungen für die  
Einführung des Ganztagsangebotes an den Grundschulen

  Einführung des Bildungsgutscheins
  Errichtung des Neubaus am Jägerberg 6 als Multifunk- 

tionsort für Vereine und Verbände und für das Betreuungs-
angebot an der Grundschule

  Förderung des Ehrenamtes als wichtige Säule unseres  
Zusammenlebens durch unsere Vereinsförderrichtlinie  
und die Koordination durch die Ehrenamtslotsin

  Maßvolle Ausweisung von Bauland für junge Familien  
und finanzielle Unterstützung im Rahmen der Wohnbau-
förderrichtlinie

  Aufwertung der Gummiwiese als Begegnungs-  
und Aufenthaltsort für alle Generationen

  Verbesserung des Freizeitangebotes durch moderne Bäder 
und Sportanlagen (z.B. Kunstrasenplätze für den Fußball, 
Tartanbahn für die Leichtathletik, Sanierung von Sporthallen, 
Clubheim und Hallenbad)

  finanziellen Zuschuss zur Sanierung des Martinusheims und 
des Gustav-Görsmann-Hauses

  Unterstützung und Einbeziehung der älteren Menschen 
durch unsere Seniorenbeauftragte und die Seniorentreffs  
in den Ortsteilen

Wir werden hier nicht lockerlassen und haben für die Zukunft 
noch viel Ideen, denn Familie in allen Ihren Ausprägungen ist 
unsere wichtigste Lebensader. „Vom ersten Krippenplatz über die 
Schullaufbahn bis zur Freizeitgestaltung und der Seniorenbetreu-
ung – unsere Gemeinde hat Jung und Alt viel zu bieten. An die-
se Erfolge muss jetzt angeknüpft werden, damit Hagen a.T.W. ein  
lebenswertes Zuhause für alle Generationen bleibt.“ 

Das Schlagwort „Klimaschutz“ ist in aller Munde – und das völlig 
zurecht. Politik, Wirtschaft und Gesellschaft – wir alle sind gefor-
dert, mehr zu tun, um unsere Zukunft und die der nachfolgenden 
Generationen auf diesem Planeten zu sichern. 

Die Hagener CDU hat 2019 die Bildung eines eigenen Klima-, 
Umwelt- und Naturschutz-Auschuss (kurz: KUNA) durchgesetzt. 
Hier werden die bereits breitgefächerten Aktivitäten unserer 
Gemeinde in diesem Bereich gebündelt und ausgebaut. Größter 
Erfolg bislang: die sog. KUNA-Förderrichtlinie. Diese bietet För-
deranreize in Form von Zuschüssen, um etwa energetische Sanie-
rungen an Gebäuden vorzunehmen, Blühwiesen anzulegen oder 
E-Lastenräder anzuschaffen. Durch die Bezuschussung von mehr 
als 200 Förderanträge konnte bislang ein Investitionsvolumen 
von rd. 2,4 Millionen Euro ausgelöst werden, von dem auch viel-
fach das lokale Handwerk profitiert. Eine echte Erfolgsbilanz!

Die zukunftsorientierte Entwicklung unserer Gemeinde erfordert 
aber mehr: sie erfordert nachhaltiges Handeln. Gemeint ist da-
mit, dass wir ökologische Aspekte ebenso wie gesellschaftliche 
und ökonomische Zusammenhänge berücksichtigen müssen. Als 

Hagener CDU sind wir überzeugt: Um gelebte Nachhaltigkeit zu 
erreichen, braucht es ein effektives Miteinander von Kommunen 
und Bürgerinnen und Bürgern. Dialog, Transparenz und Anrei-
ze statt bloßer Vorschriften und Verbote sind unsere Antworten 
auf diese Herausforderung. Vor diesem Hintergrund steigt die 
Gemeinde Hagen auf Antrag der Hagener CDU in den Zertifizie-
rungsprozess zur nachhaltigen Kommune ein, der auf eine breite 
Öffentlichkeitsbeteiligung setzt.

Denn: Viele Nachhaltigkeitsthemen werden lokal bei uns vor 
Ort entschieden und haben direkte Auswirkungen für uns. Bei-
spiele hierfür sind Mobilität, Digitalisierung, demographische 
Entwicklung oder eben auch Klimaschutz und Anpassung an den 
Klimawandel. Wir wollen dort handeln, wo wir leben und arbeiten 
– gemeinsam mit Ihnen und Euch!

Hier familiengerechte   
    Kommune leben!

 KUNA-Richtlinie ausweiten
 Prozess „Nachhaltige Kommune“ begleiten
  Dialog und Transparenz mit den Bürgerinnen  

und Bürgern

Diese Ziele möchten wir erreichen:
 Bedarfsgerechter Ausbau von Betreuungsangeboten
  Wohn- und Eigenheimperspektiven für junge Familien
  Förderung des Ehrenamtes als wichtige Säule unseres 

Zusammenlebens durch unsere Vereinsförderrichtlinie 
und die Koordination durch die Ehrenamtslotsin

Diese Ziele möchten wir erreichen:

Hier Umwelt- & Klima-
    schutz fördern!

    Unser Standpunkt: 

    Unser Standpunkt: 

Nachhaltiger Klima- und Umweltschutz 
beginnt vor der eigenen Haustür!

Hagen muss attraktiv 
für Familien bleiben, 
für alt und jung. Dafür 
steht die Hagener CDU!



    Unser Standpunkt: 
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B E T R E U U N G  U N D  B I L D U N G

Wir sehen es als unsere kommunalpolitische Aufgabe an,
 
  dass alle Kinder ein Betreuungsangebot in unseren Krippen, 

Kitas oder bei Tageseltern bekommen,
  dass sich alle Kinder, Lehrer und Erzieher in unseren Kitas  

und Schulen wohlfühlen und dort optimal lernen, lehren und 
sich entwickeln können,

  dass unsere Krippen, Kitas und Schulen bestens ausgestattet 
sind – auch im Hinblick auf digitale Bildung und energetische 
Sanierung, die dem Klimaschutz zugutekommt.

 
Diese Aufgaben haben wir in der jetzigen (bald endenden) Wahl-
periode umgesetzt, auch Dank der sehr guten Zusammenarbeit 
zwischen Rat und Verwaltung. Einige Projekte sollen hier exemp-
larisch genannt werden, für die wir uns federführend eingesetzt 
haben:
 
  Vier neue Krippengruppen mit jeweils neuen  

Außenspielbereichen geschaffen
  Umbau, neue Fenster und energetische Sanierungen  

in den Kitas und Schulen durchgeführt
  Enorme Aus- und Umbauten an den Grundschulen  

in Gellenbeck und St. Martinus zur Einführung  
des Ganztagsschulangebots (z.Zt.)

  EDV-Verkabelung in allen Schulen modernisiert
  Ausstattung mit modernen Beamern in allen Schulen fortgesetzt
  Anschaffung von Tablets und Notebooks
  Sukzessive in allen Schulen die Beleuchtung auf LED  

umgestellt
  Modernisierung der Sportstätten wie Bäder und Sportplätze
  Bildungsgeld in Höhe von 1.000,-€/Kind verlängert
 
Ferner haben wir als CDU-Fraktion in Zusammenarbeit mit der 
Oberschule, engagierten Eltern, der Gemeindeverwaltung, dem 
Landkreis und der Landesschulbehörde das gymnasiale Angebot 
an unserer Oberschule auf den Weg gebracht. Dieses Angebot 
stärkt unseren Schulstandort enorm!

    Hier Herausforderungen  
als Chancen begreifen!

  Weiterhin bedarfsgerechte, wohnortnahe Betreuungs-
angebote für alle Kinder

  Sinnvolle energetische Sanierungen in unseren Schulen 
und Sportstätten

  Sicherung der Schulstandorte durch gute Ausstattung 
und finanzielle Unterstützung z. B. beim Ganztagsan-
gebot

Wofür stehen wir in Zukunft?

Es ist eine der ureigenen Aufgaben der Kommunalpolitik: das 
Planungsrecht. Der Gemeinderat trägt die Verantwortung da-
für, wann und wo in unserer Gemeinde gebaut werden kann und 
darf. Die Situation in Hagen ist dabei aus mehreren Gründen an-
spruchsvoll: Einerseits sind die Möglichkeiten, in Hagen neue Bau-
gebiete auszuweisen, begrenzt. Weder stehen entsprechende Flä-
chen im großen Maße zur Verfügung, noch wäre es aus Gründen 
des Umwelt- und Naturschutzes sowie der Oberflächenentwässe-
rung ratsam, die überbauten Bereiche unserer Gemeinde deutlich 
auszuweiten. Andererseits hält der Andrang von bauwilligen Inte-
ressenten und besonders jungen Familien weiter an.

In diesem Spannungsfeld gilt es, kluge sowie neue und kreative 
Antworten zu finden. Als Hagener CDU setzen wir hierbei bereits 
seit Längerem auf zwei wesentliche Handlungsoptionen, die auch 
weiterhin Bestand haben: 

 Eine Ausweisung neuer Baugebiete muss maßvoll erfolgen.  
 Es ist in allen Ortsteilen zu prüfen, inwieweit vorhandene  
 Siedlungen durch kleinere Ergänzungen abgerundet werden  
 können (z.B. Wiesentalweg).  Eine Verdichtung bereits vorhan- 
 dener Siedlungsstrukturen (das klassische Bauen in zweiter  
 Reihe) trägt noch immer ein großes Potenzial in sich. Dieses  
 gilt es politisch durch entsprechende Baulandpolitik zu unter- 
 stützen.

 Ergänzend dazu gilt es zukünftig verstärkt zu prüfen, wie wir  
 den vorhandenen Gebäudebestand, dort wo möglich und  
 angemessen, einer zukunftsorientierten Nutzung zuführen  
 können.

 Sanierungsanreize für Bestandsgebäude
 Abrundungen bestehender Siedlungen
 Maßvolle Ausweisung kleinerer Baugebiete

Diese Ziele möchten wir erreichen:

  Unser Standpunkt:    

 Beste Kitas
+Top-Schulen!
=Hagen a.T.W.

Trotz großer Herausforderungen:  
Die Hagener CDU schafft Perspektiven 
für den Wohnungsbau und das Eigenheim!

Hausaufgaben gemacht –  
beste Ausstattung unserer Schulen  
und Kitas!
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Wie heißt es im Volksmund so schön: „Ohne Moos nix los!“ Das 
gilt auch für die Kommunalpolitik. Denn: Solide Finanzen sind das 
Fundament einer erfolgreichen Entwicklung unseres Ortes.

Zum Ende der Legislaturperiode können wir feststellen, dass wir 
an allen Zielen mit Erfolg gearbeitet haben: Rund 35 Mio. Euro 
wurden für wichtige Zukunftsinvestitionen aufgewendet. Gleich-
zeitig konnten Schulden in Höhe von ca. 1,5 Mio. Euro abgebaut 

werden. Das ist die Bilanz der Legislaturperiode 2016 – 2021. 
Viele Projekte zur Verbesserung der Infrastruktur wurden durch-
geführt, Schul-, Betreuungs- und Bildungsangebote ausgebaut, 
Wohn- und Gewerbegebiete erschlossen, der ÖPNV mit Stadtbus-
anbindung verbessert, Investitionen in den Klima-, Umwelt- und 
Naturschutz getätigt, Hochwasserschutzmaßnahmen umgesetzt, 
die Entwicklung der Dorfzentren vorangetrieben, die Zertifizie-
rung als nachhaltige Kommune angestoßen und nicht zuletzt der 
Breitbandausbau forciert. 

Kurzum: Die Attraktivität Hagens als Wohn- und Lebensort für 
alle Generationen wurde nachhaltig gesteigert. Bei all diesen 
Maßnahmen konnte die oberste Zielvorgabe, eine Finanzierung 
ohne Neuverschuldung, eingehalten werden. Durch unsere Poli-
tik wird der Weg des stetigen Schuldenabbaus weitergegangen 
und die Belastung für kommende Generationen reduziert. Dieses  
sollte auch weiterhin unser oberstes Ziel sein. Daher gilt es,  
sich nicht auf den finanzpolitischen Erfolgen der vergangenen 
Jahre auszuruhen, sondern weiterhin mit einer bodenstän digen 
Finanzpolitik die Herausforderungen der nächsten Jahre zu  
meistern.

„Hier solide   
    wirtschaften!“

    Unser Standpunkt:   

1.    Innovative Weiterentwicklung unserer  
Gemeinde durch gezielte Investitionen!

2.    Steuern und Abgaben für die Bürgerinnen  
und Bürger möglichst geringhalten!

3.   Den Schuldenstand Hagens verringern!

Unsere Finanzpolitik verfolgt 
stets drei Zielsetzungen:   

U N S E R  B U N D E S T A G S A B G E O R D N E T E R

Seit 2009 darf ich Sie als Ihr Abgeordneter in Berlin im Bundestag 
vertreten: mit vollem Einsatz für Hagen a.T.W.! Gemeinsam haben 
wir viel erreicht und so beispielsweise vor kurzem erst die Finan-
zierung der Hagener Schwimmbäder abgesichert.

Zur Bundestagswahl am 26. September 2021 bitte ich nun erneut 
um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme, damit wir die erfolgreiche  
Zusammenarbeit fortsetzen können. Mit der Erststimme ent-
scheiden Sie, welcher Kandidat den Wahlkreis gewinnt, also ob  
ich Sie weiter in Berlin vertrete. 

Die Zweitstimme entscheidet, welche Partei im Bundestag die 
Mehrheit hat und damit auch, ob Armin Laschet Bundeskanzler 
wird. Gleichzeitig möchte ich Sie bitten, mit Ihrer Zweitstimme 
für eine klare Mehrheit der CDU auf Bundesebene zu sorgen. 
Denn Deutschland muss gerade jetzt eine starke Regierung behal-
ten. Nur so kommen wir auch stark aus der Corona-Krise heraus. 
Unser Ziel ist ein klimafreundliches Industrieland Deutschland. 
Die CDU denkt dabei Klimaschutz, wirtschaftliche Stärke und  
soziale Sicherheit zusammen.

Ich bin mir sicher: Gemeinsam werden wir die Herausforderun-
gen der Zukunft meistern. In diesem Sinne danke ich für Ihre 
Unterstützung!

Ihr Dr. Mathias Middelberg
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3 Wege zur Wahl:

1. Schon jetzt im Rat- oder Bürgerhaus wählen! 

2. Vorab bequem per Briefwahl wählen! 

3. Im Wahllokal: am 12. September (Kommunalwahl) 

und am 26. September (Bundestagswahl)!

Entwicklung der Pro-Kopf-Verschuldung der Gemeinde Hagen a.T.W.
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Auf dem richtigen Weg – immer weniger Schulden!
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 Möller 
 Christine   

Bürgermeisterin 
für Hagen a.T.W. 

Mit Leidenschaft. 
Und Kompetenz. 

D A S  M A G A Z I N  D E R  H A G E N E R  C D U

Gemeinde im Wandel

www.cdu-hagen-atw.de

Standpunkte 
und Informationen  
zur Kommunal- und 
Bundestagswahl 2021


